
Erntedank
2. Korinther 9,6-12



„Denkt daran: Wer wenig 
sät, wird auch wenig ernten. 
Und wer reichlich sät, wird 
reichlich ernten. Jeder soll 
für sich selbst entscheiden, 
wie viel er geben möchte, 
und soll den Betrag dann 
ohne Bedauern und ohne 
Widerstreben spenden. Gott 
liebt den, der fröhlich gibt. “

2. Korinther 9,6-7

1. Perspektive: 
Sähen Wegwerfen



„Er hat die Macht, euch mit all 
seiner Gnade zu überschütten, 
damit ihr in jeder Hinsicht und zu 
jeder Zeit alles habt, was ihr zum 
Leben braucht, … Derselbe ´Gott`, 
der dafür sorgt, dass es dem 
Bauern nicht an Saat zum Aussäen 
fehlt und dass es Brot zu essen gibt, 
der wird auch euch mit Samen für 
die Aussaat versehen und dafür 
sorgen, dass sich die ausgestreute 
Saat vermehrt und dass das Gute, 
das ihr tut, Früchte trägt. Er wird 
euch in jeder Hinsicht so reich 
beschenken, dass ihr jederzeit 
großzügig und uneigennützig geben 

könnt.“ 2. Korinther 9,6-7

2. Der uneigen-
nützige Gott!



Gott ist 
uneigennützig. 



„Er hat die Macht, euch mit all 
seiner Gnade zu überschütten, 
damit ihr in jeder Hinsicht und zu 
jeder Zeit alles habt, was ihr zum 
Leben braucht, … Derselbe ´Gott`, 
der dafür sorgt, dass es dem 
Bauern nicht an Saat zum Aussäen 
fehlt und dass es Brot zu essen gibt, 
der wird auch euch mit Samen für 
die Aussaat versehen und dafür 
sorgen, dass sich die ausgestreute 
Saat vermehrt und dass das Gute, 
das ihr tut, Früchte trägt. Er wird 
euch in jeder Hinsicht so reich 
beschenken, dass ihr jederzeit 
großzügig und uneigennützig geben 

könnt.“ 2. Korinther 9,6-7

2. Der uneigen-
nützige Gott!



„Er wird euch in jeder 
Hinsicht so reich beschenken, 
dass ihr jederzeit großzügig 
und uneigennützig geben 
könnt. Und wenn wir dann 
eure Spende überbringen, 
werden die, die sie 
empfangen, Gott danken. 
Ihr seht also: Dieser Dienst, 
der zur Ehre Gottes getan 
wird, … bewirkt noch weit 
mehr, indem er zu vielfachem 
Dank gegenüber Gott führt. “ 
2. Korinther 9,8-11

3. Ehre, wem 
Ehre gebührt!



Sähen
Ernten
Danken


